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Stadt Schwentinental 
Die Bürgermeisterin  

 
 
 
 
Beratungsart: X öffentlich  nicht öffentlich 

 
 

Beschlussvorlage Nr.: 112/2013 Datum:  02.08.2013 
 
 
Beratungsfolge: 
Nr. - Stadtvertretung/ Fachausschuss  Sitzungstag 
1 X Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales 12.08.2013  
2  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partner schaften  
3  Ausschuss für Umwelt, Verkehr , öff. Sicherheit u. Kleingartenwesen   
4  Ausschuss für Bauwesen  
5 X Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Fina nzen 05.08.2013 
6 X Hauptausschuss 02.09.2013 
7 X Stadtvertretung 05.09.2013 

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 
 
 
 
 
gez. Leyk 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Bürgermeisterin Amtsleiter/in Sachbearbeiter/in 

1. TOP:  
Energetische Sanierung Umkleidegebäude Gerhard-Sche erenberger-Platz 
 
2.    Sachverhalt und Problemdarstellung:  
 Für die energetische Sanierung und Renovierung wurde für die Baumaßname 

Umkleidegebäude Gerhard-Scheerenberger-Platz Haushaltsmittel in Höhe von 
insgesamt 290.000 Euro zur Verfügung gestellt. 

 Die durchgeführte Ausschreibung entsprach, auf der Grundlage der 
abgestimmten Pläne mit dem Raisdorfer TSV, in denen der geforderte dritte 
Umkleideraum eingearbeitet wurde, nicht den finanziellen Erwartungen und der 
ehemaligen Kostenschätzung. 

 
 Das günstigste Angebot endete mit einer Gesamtsumme in Höhe von 409.500 

Euro und somit eine Überschreitung der ehemaligen Kostenschätzung von 
119.500 Euro. Da eine solche Auftragssumme haushaltsmäßig nicht zu 
verwirklichen ist, wurde mit dem günstigsten Bieter ein Vergabegespräch geführt 
mit der Maßgabe, die Kosten so gering wie möglich zu gestalten. Das Ergebnis 
dieses Vergabegespräches ist als Anlage beigefügt. 

 
 Die vorgenommenen Einsparungsmöglichkeiten wurden mit dem Raisdorfer TSV 

abgestimmt. Sollte den Einsparungsmöglichkeiten gefolgt werden, könnte das 
Gebäude für einen Pauschalpreis von 335.000 Euro erstellt werden. 
Hinzukommen würden noch die bis dato aufgelaufenen Kosten für Vorplanung 
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und Vorstatik in Höhe von 5.000 Euro, so dass die Gesamtkosten 340.000 Euro 
betragen würden. 

 
 Gemäß Angebot des günstigsten Bieters ist die Beheizung mit Flüssiggas 

vorgesehen, die jederzeit zugunsten einer Erdgaslieferung gekündigt werden 
kann. 

 
 Sollte von vornherein ein Erdgasanschluss vorgesehen werden, so erhöhen sich 

die Kosten um ca. 20.000 Euro. Das Angebot der S.WS ist beigefügt. Sollte der 
Gashausanschluss durch die SWS zum Tragen kommen, würde diese 
versuchen, weitere Nutzer für die Umstellung auf Erdgas anzuwerben. Sollte 
dies gelingen, würden sich die Kosten für den Hausanschluss verringern. In 
welchem Umfang hängt davon ab, wie viel weitere Nutzer hinzukämen.  

 
3.    Lösungsvorschläge: 
  
 - wie Beschlussempfehlungen - 
 
4. Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
 Beschlussvorschlag 1: 
 Einsparungen von Haushaltsmitteln in Höhe von 285.000 Euro für das Jahr 
 2013. 
 
 Beschlussvorschlag 2.: 
 Zusätzliche Haushalsmittel in Höhe von 50.000 Euro. 
 
 Beschlussvorschlag 3: 
 Zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 70.000 Euro. 
 
5.    Beschlussempfehlungen: 
 1. 
 Das Bauvorhaben energetische Sanierung Umkleidegeb äude Gerhard-
 Scheerenberger-Platz wird zurückgestellt. Kostengü nstigere 
 Bauvarianten sollen untersucht werden und Lösungsm öglichkeiten in  
 den Haushaltsberatungen 2014 vorgestellt werden. 
 
 2. 
 Auf der Grundlage des Vergabegespräches wird der A uftrag in Höhe von 
 335.000 Euro an den günstigsten Bieter erteilt und  zusätzliche 
 Haushaltsmittel in Höhe von 50.000 Euro werden im 1. 
 Nachtragshaushalt bereitgestellt. 
 
 3. 
 Zuzüglich zum Auftrag an den günstigsten Bieter wi rd ein Anschluss an 
 die Gasversorgung der S.WS hergestellt und zusätzl iche Haushaltsmittel 
 in Höhe von 70.000 Euro werden im 1. Nachtragshaus halt bereitgestellt. 
 

Abstimmung: 
Dafür: Dagegen: Enthaltungen: Kenntnis genommen: Vertagung: Keine Abstimmung: 

      
 
















